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Bei Durchsicht der Aufsätze wurde an einigen Stellen neuere Literatur nachge¬
tragen.

Die Anmerkungen wurden in ihrer Schreibweise vereinheitlicht . Sie werden
jeweils innerhalb der einzelnen Beiträge durchgezählt . Rückverweise bei Literatur¬
angaben werden in der Weise vorgenommen , daß zum Autorennamen anstelle von
„aaO “ ein Verweis auf die Anmerkung geboten wird , in welcher der volle Titel
und Fundort der jeweiligen Veröffentlichung verzeichnet ist : „(Anm . NN )“.

Zu den verwandten Sigla siehe das Abkürzungsverzeichnis von „Die Religion
in Geschichte und Gegenwart “, 3. Auflage , Tübingen 1957ff.

Wo in diesem Bande ohne besonderen Vermerk lateinische Texte von Luther in
deutscher Übersetzung und deutsche Texte von Luther in modernisierter Ortho¬
graphie dargeboten werden , geht dies auf den Verfasser der Aufsätze zurück.
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